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-ICH-
Illustration Confoederatio Helvetica

(Unsere illustrierte Beilage)

Miss Hysteria Dumping stürzte sich, als die Beamten der Rauschgiftrationierungsstelle
ihre periodische Kontrolle durchführen wollten, plötzlich aus dem 1 7. Stockwerk

ihres behaglichen Heims in der 53. Strahe in das Sprungtuch eines
zufällig vorübergehenden Feuerwehrmannes. Durch eine Unachtsamkeit des
Pressedienstes wurde unser Reporter leider verspätet von der unüberlegten
Wahnsinnstat des jungen Mädchens unterrichtet, so dah ihm erst in der Höhe des
11. Stockwerks diese Aufnahme gelang. Das Drama endete übrigens mit einem
happy end, indem sich der erwähnte Feuerwehrmann, Daniele McDuffer, schon
im Verlauf des tollkühnen Sprunges trotz der mangelhaften Bekleidung der
Miss Hysteria derart in sie verliebte, dah er sie direkt ab Sprungtuch aufs
Standesamt führte. Heute wohnt das glückliche Paar in einem reizenden
Bungalow, in das der vorsorgliche Duffer einen Lift einbauen lief). Sicher ist sicher,

sagt der Lateiner.
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